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Widerspruchsrecht nach dem Bundesmeldegesetz 

Nach dem Bundesmeldegesetz sind die Behörden ver-

pflichtet, einmal jährlich auf verschiedene Widerspruchs-

rechte hinzuweisen. 

Gegen folgende Datenübermittlungen steht den Betroffe-

nen ein Widerspruchsrecht zu: 

1.Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 

Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstim-

mungen  

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der 

seit 1. November 2015 geltenden Fassung darf die Melde-

behörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern 

von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und 

Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in 

den sechs der Wahl oder Abstimmung voran-gehenden 

Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus dem Melde-

register erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der 

betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft 

umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und 

derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstorben 

ist, diese Tatsache.  

Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 

mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten 

übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei ei-

ner Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätes-

tens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu lö-

schen oder zu vernichten.  

Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenüber-

mittlung zu widersprechen. 

2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus 

Anlass von Alters- oder  

Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk 

und gegen die Datenübermittlung an das Staatsminis-

terium  

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft 

aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von 

Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 

Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Fami-

liennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Da-

tum und Art des Jubiläums.  

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 

Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Ge-

burtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehe-

jubiläum.  

Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 

der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung 

von Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsiden-

ten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Meldere-

gister. Davon umfasst sind zum Beispiel der Familien-

name, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift 

sowie das Datum und die Art des Jubiläums.  

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt 

werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu 

widersprechen. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Wi-

derruf. 

3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 

eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft  

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldege-

setz (BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausfüh-

rungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Melde-

verordnung aufgeführten Daten der Mitglieder einer öf-

fentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an die betreffen-

den Religionsgesellschaften.  

Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehö-

rigen (Ehegatten, minder-jährige Kinder und die Eltern von 

minderjährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner 

öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. 

Die Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu 

Vor- und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum 

und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.  

Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 

Satz 2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu wi-

dersprechen. Der Widerspruch gegen die Daten-übermitt-

lung verhindert nicht die Übermittlung von Daten, die für 

Zwecke des Steuer-erhebungsrechts benötigt werden. 

Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen Ge-

sellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung mitge-

teilt.  

4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 

das Bundesamt für das  

Personalmanagement der Bundeswehr  

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 

Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, 

verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern  

sie hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von 

Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem 

Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 

aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jähr-

lich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit 

deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr voll-

jährig werden: Familiennamen, Vornamen und die gegen-

wärtige Anschrift.  

 

Amtliches 

http://www.zimmern-udb.de/
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Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt 

werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu 

widersprechen.  

5. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 

Adressbuchverlage  

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmel-

degesetz (BMG) Adress-buchverlagen zu allen Einwoh-

nern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft er-

teilen über den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad 

und derzeitige Anschriften.  

Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 

Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) ver-

wendet werden.  

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt 

werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu 

widersprechen.  

Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Zimmern unter 

der Burg, Kirchstraße 5, 72369 Zimmern unter der Burg 

eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die Da-

ten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 

Widerruf. 

 

Abholung Kühlgeräte, Bildschirme und Fernseher 

Am Freitag, 17.02.2023, werden wieder Kühlgeräte, Bild-

schirme und Fernseher abgeholt. 

Meldungen zur Abholung sind bis Donnerstag, 

09.02.2023, 10.30 Uhr, beim Bürgermeisteramt, Tel. 

07427/2518 möglich. 

Die angemeldeten Geräte müssen am Abfuhrtag ab 6.00 

Uhr am Straßenrand zur Abholung bereitstehen. Nicht an-

gemeldete Geräte bleiben stehen. Andere Elektrogeräte 

können über das Wertstoffzentrum in Schömberg entsorgt 

werden. 

 

Das Landratsamt informiert: 

Steuerbefreiung und weniger Bürokratie macht grö-

ßere Photovoltaikanlagen auf dem Hausdach attrakti-

ver 

Zum Jahreswechsel wurden Eigentümer von Solar-

stromanlagen bis 30 Kilowatt Leistung von der Er-

tragssteuer befreit, die Umsatzsteuer für Neuanlagen 

entfällt. 

Neben dem finanziellen Vorteil bedeuten die gesetzli-

chen Änderungen auch den Abbau bürokratischer 

Hürden. Die Neuregelungen bei der Einkommenssteuer 

gelten auch für Betreiber von Anlagen in dieser Größe 

auf Gewerbeimmobilien. 

„Die neuen Regeln verringern die Steuerlast und sparen 

Zeit beim Ausfüllen von Formularen“, sagt Matthias 

Schlagenhauf von der Energieagentur Zollernalb. „Das ist 

ein wichtiger Schritt. Der Betrieb von Photovoltaikanlagen 

insbesondere für Bürgerinnen und Bürger wird so deutlich 

einfacher und finanziell attraktiver.“ Die Energieagentur 

Zollernalb klärt Mieter:innen, Hauseigentümer:innen, Un-

ternehmen und Kommunen über die Vorteile der Photovol-

taik auf. 

Keine Einkommenssteuer auf Solarerträge mehr  

Der Gesetzgeber weitet die Befreiung von zehn auf 30 Ki-

lowatt und damit auf bis zu drei Mal so große Anlagen aus. 

Die Neuregelung bringt einen finanziellen Vorteil mit sich 

und weniger bürokratischen Aufwand; der rechnerische 

Nachweis entfällt bis 30 Kilowatt. 

Stichwort finanzieller Vorteil: Bis 30 Kilowatt entfällt die 

Ertragssteuer nun, unabhängig von der Höhe des Ertrags 

und ob der erzeugte Solarstrom ins Netz gespeist oder 

selbst verbraucht wird. Dies gilt für alte und neue Anlagen 

gleichermaßen und rückwirkend zum 1. Januar 2022. Da-

mit entfällt auch die Verpflichtung, den Gewinn der Strom-

erzeugung zu ermitteln und beim Finanzamt eine Einnah-

menüberschussrechnung einzureichen.  

Eine weitere positive Änderung: Künftig dürfen Lohnsteu-

erhilfevereine ihre Mitglieder auch bei der Einkommens-

teuer beraten, wenn sie eine Solarstromanlage mit einer in-

stallierten Leistung von bis zu 30 Kilowatt betreiben. 

Umsatzsteuer sinkt auf null Prozent  

Der zweite Teil der Steuerreform bezieht sich auf die Um-

satzsteuer. Auch hier gibt es gute Nachrichten: Seit 1. Ja-

nuar 2023 wird bei Lieferung, Erwerb, Einfuhr und Instal-

lation von Photovoltaikanlagen und Solarstromspeichern 

keine Umsatzsteuer mehr fällig, sie ist von 19 auf null Pro-

zent gesunken. 

Der Vorteil nun: Mit der künftigen Regelung zahlen Haus-

eigentümerinnen und Hauseigentümer weder Umsatz-

steuer auf die Photovoltaikanlage noch auf den Solarstrom. 

Das spart nicht nur Geld, sondern senkt auch die Bürokra-

tie deutlich. 

Zu allen Fragen rund um das Thema Photovoltaik berät die 

Energieagentur Zollernalb: online, telefonisch oder mit ei-

nem persönlichen Beratungsgespräch. Termine können un-

ter 07433 - 92 13 85 vereinbart werden. 

 

 

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Neue einheitliche kostenfreie Rufnummer für den 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 116 117 

Montag-Freitag:   19 - 8 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag:   8 - 8 Uhr 

Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den 

Krankenhäusern Albstadt und Balingen sind an Wochen-

enden und Feiertagen von 08.30 Uhr – 13.00 Uhr und 

15.00 Uhr – 20 Uhr. Mobile Patienten können jederzeit 

ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht).  

Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage 

sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden 

über die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann 

zu Hause aufsucht. 

Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden Sie vom Bereit-

schaftsarzt entweder in dessen Praxis behandelt oder bei 

Bedarf aufgesucht. 

Notruf (Feuerwehr/Notruf/Notfall):                 112 

Krankentransport               19 222 

Notdienst Augenarzt:                       116117 

Notdienst Gyn./Geburtshilfe BL:               07433/9092-0 

Notdienst Kinderarzt:                        116117 

Notdienst Hals-/Nasen-/Ohrenarzt:                         116117 

Notdienst Zahnarzt:             0761/12012000 

Giftnotrufzentrale Freiburg ………….0761/19240 

Balingen (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Balingen, Tübinger Straße 30, 

72336 Balingen  Sa, So und FT 08-22 Uhr 

Albstadt (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Albstadt, Friedrichstraße 39 

72458 Albstadt  Sa, So und FT 08-22 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kindern- und Jugend-

ärztlichen Bereitschaftsdienst: 

-Albstadt, Winterlingen, Bitz, Burladingen, Jungingen und 

Straßberg 

Bereitschaftsdienste 
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Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Reutlingen, 

Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 9.00-19.00 Uhr 

Tel. 116117 

-Balingen, Bisingen, Dautmergen, Dormettingen, Dottern-

hausen, Geislingen, Grosselfingen, Haigerloch, Hausen am 

Tann, Hechingen, Meßstetten, Nusplingen, Obernheim, 

Rangendingen, Ratshausen, Rosenfeld, Schömberg, Wei-

len unter den Rinnen und Zimmern unter der Burg  

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Tübingen, 

Hoppe-Seyler-Str. 1 72076 Tübingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 10.00-19.00 Uhr 

    Tel. 116117 

Bereitschaftsdienst Stadtapotheke Schömberg 

Telefon: (07427) 94750. 

Öffnungszeiten  

Mo. Di. Do. Fr.,  8.°° - 12.30 Uhr und 14.°° - 19.30 Uhr 

Mi.,                     8.°° - 12.30 Uhr, 17.30 - 18.30 Uhr 

Sa.,                      8.°° - 12.30 Uhr 

Notdienst: Außerhalb unserer Öffnungszeiten gilt der 

Balinger Notdienstplan 

Telefonseelsorge Neckar-Alb: 

Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800/1110111 

 

 

 

 

"Offener Nachmittag" 
 

Mittwoch, den 08.02.2023 um 14.00 Uhr 

im Freizeitheim. 

   
Wir hoffen auf viele neue Gesichter bei Kaffee und 

Gebäck, Spiele und Gesang, gerne auch mit  

Narrenkappe. 

 

 

Die freiwillige Feuerwehr und der Musikverein Gößlingen 

laden am Sonntag, den 19.02.2023, zum Narrenumzug 

ein. Beginn ist um 14:01 Uhr am Rathaus in Gößlingen. 

Alle Mitwirkenden treffen sich dort in der Besenwirtschaft 

um 13.00 Uhr. 

In diesem Jahr dürfen wir wieder eine Vielzahl an Vereinen 

und Gruppen zum Narrensprung begrüßen. Dies sind die 

Narrenzunft aus Dautmergen, die Schella-Hexa aus Neu-

kirch und natürlich die Gößlinger Gruppen und der  

Gößlinger Musikverein. 

Nach dem Umzug ist für Speis und Trank in der  

Schwarzenbachhalle gesorgt. 

 

Die Einstellungsberater des Polizeipräsidiums Reutlin-

gen 

informieren junge Menschen aus dem Zollernalbkreis 

vor Ort bei den Polizeirevieren Albstadt und Hechin-

gen über Ausbildung und Studium bei der Landespoli-

zei 

Albstadt / Hechingen (ZAK):  

Polizei Baden-Württemberg sucht Nachwuchs 

Sehr gute Karrierechancen für junge Menschen bei der 

Polizei Baden-Württemberg 

WEIL WIR GEIMEINSAM IN EINSATZ SIND lautet 

das Motto der größten Einstellungsoffensive der Polizei 

Baden-Württemberg. Im Jahr 2023 stehen insgesamt ca. 

1.300 Ausbildungs- und Studienplätze zur Verfügung. Da-

mit bleiben die Einstellungszahlen auch in diesem und im 

nächsten Jahr weiterhin auf hohem Niveau. 

Das Ziel ist klar. Die Polizei Baden-Württemberg will 

möglichst alle Ausbildungsplätze mit qualifizierten, enga-

gierten jungen Nachwuchskräften besetzen und so die Po-

lizei nachhaltig stärken.  

Der Polizeiberuf steht nach wie vor bei vielen jungen Men-

schen hoch im Kurs. Die Herausforderung in dem sicher-

lich nicht leichten Beruf ist die Vielfalt und das spannende 

Aufgabenspektrum bestehend aus beraten, ermitteln, und 

schützen. 

Nach der Bewerbung, dem erfolgreich abgelegten Aus-

wahltest in Herrenberg sowie der Feststellung der Polizei-

diensttauglichkeit im Rahmen einer polizeiärztlichen Un-

tersuchung beginnen alle Polizeikarrieren an den Ausbil-

dungsstandorten in Biberach, Lahr, Bruchsal, Wertheim 

und Herrenberg. 

Bei den Ausbildungsgängen wird unterschieden in eine 

Ausbildung zur Polizeimeisterin/zum Polizeimeister im 

mittleren Polizeivollzugsdienst (Einstellungstermine im 

März und im September) und ein Bachelorstudium zur Po-

lizeikommissarin/zum Polizeikommissar im gehobenen 

Polizeivollzugsdienst (Einstellungstermin im Juli).  

Die 30-monatige Ausbildung für den mittleren Polizei-

vollzugsdienst ist ein duales Ausbildungssystem und glie-

dert sich in theoretisches Wissen und praktisches Handeln. 

So werden die jungen Polizeibeamtinnen und Polizeibe-

amte auf ihren künftigen Berufsalltag vorbereitet.  

Das Bachelorstudium ist der direkte Einstieg in den geho-

benen Polizeivollzugsdienst. Die angehenden Polizei- 

bzw. Kriminalkommissarinnen und Polizei- bzw. Krimi-

nalkommissare müssen zunächst eine 9-monatige Voraus-

bildung durchlaufen. Das sich daran anschließende Ba-

chelorstudium mit den drei Schwerpunkten „Schutzpoli-

zei“, „Kriminalpolizei“ und „Kriminalpolizei – IT-Ermitt-

lungen/IT-Auswertungen“ dauert 36 Monate und findet an 

der Hochschule für Polizei in Villingen-Schwenningen 

statt. Ein Wechsel zwischen der Schutz- und Kriminalpoli-

zei sowie umgekehrt ist möglich.  

Während des Studiums sind je zwei sechsmonatige Praxis-

module in verschiedenen Polizeidienststellen vorgesehen, 

die das anspruchsvolle Studium vervollständigen. 

Schulabgängerinnen und Schulabgänger, aber auch junge 

Erwachsene mit abgeschlossener Berufsausbildung, die 

teamfähig, kommunikationsstark und belastbar sind, gerne 

Verantwortung übernehmen und für die körperliche Fit-

ness kein Fremdwort ist, werden im Polizeiberuf schon 

während der Ausbildung bzw. des Bachelorstudiums ihre 

ganz persönliche Herausforderung finden, denn der Poli-

zeiberuf ist so abwechslungsreich, wie das Leben selbst.  

Auch mit ausländischer Staatsangehörigkeit kann man Po-

lizistin oder Polizist werden. Eine Einstellung ist unter be-

stimmten Voraussetzungen möglich. 

Wichtig! Bewerbungsfrist für 2023 verlängert,  

Studium bis 28.02.2023, Ausbildung bis 15.03.2023 

Neugierig geworden? 

Am Mittwoch, 08.02.2023, können Sie sich von 17.00 Uhr 

bis 19.00 Uhr beim Polizeirevier Albstadt, Rudolf-Diesel-

Str. 3, und am Donnerstag, 09.02.2023, von 17.00 Uhr bis 

19.00 Uhr beim Polizeirevier Hechingen, Heiligkreuzstr. 6 

Verschiedenes 
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vom Einstellungsberater der Polizei, Polizeihauptkommis-

sar Lambert Maute, informieren lassen.  

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Kommen Sie vorbei. An-

meldung bei Polizeihauptkommissar Maute, Telefon 

07433/264-220, Email: lambert.maute@polizei.bwl.de  

erforderlich. Er ist auch gerne bereit am Telefon erste Fra-

gen zu beantworten. 

 

 
Welcher Ingenieurberuf passt zu mir? 

Ihr Innovationsgeist kennt keine Grenzen: Ingenieurinnen 

und Ingenieure verwandeln Wasserstoff in Energie, Mobil-

telefone in Mini-Computer und fremdartige Planeten in be-

kanntes Terrain. Entsprechend vielfältig sind ihre Tätigkei-

ten. Doch welche verschiedenen Berufe im Ingenieurwe-

sen gibt es? Und welcher passt zu welchem Menschen? 

Was muss man dafür jeweils mitbringen? Was sollte bei 

der Studienwahl beachtet werden? Und wie sieht später der 

berufliche Alltag aus? Einen Überblick über die verschie-

denen Ingenieurberufe gibt der abi» Chat am 8. Februar 

von 16 bis 17.30 Uhr. 

Interessierte loggen sich ab 16 Uhr ein unter 

http://chat.abi.de und stellen ihre Fragen direkt im Chat-

raum. Die Teilnahme ist kostenfrei. Wer zum angegebenen 

Termin keine Zeit hat, kann die Antworten im Chatproto-

koll nachlesen, das nach dem Chat im abi» Portal veröf-

fentlicht wird. Mehr Infos zum Chat finden sich unter 

https://abi.de/interaktiv/chat. 

In den Ingenieurwissenschaften beschäftigen Menschen 

sich mit der technischen Umsetzung naturwissenschaftli-

cher Erkenntnisse. Dabei suchen sie stets nach optimalen 

Lösungen für effiziente Produktionsverfahren, Baumaß-

nahmen oder innovative Produkte. Das dafür notwendige 

Fachwissen vermitteln zahlreiche Studiengänge, die in die-

sem Bereich angesiedelt sind. Ihr Spektrum reicht von 

„Allgemeiner Maschinenbau“ und „Architektur“ über 

„Mechatronik“ und „Medientechnik“ bis hin zu „Umwelt-

technik“ sowie „Wirtschaftsingenieurwesen“ – Abiturien-

tinnen und Abiturienten können aus vielen Tausend Ange-

boten wählen. 

Alles was Recht ist 

Ausbildungs- und Studiengänge in der Justiz 

Am 09. Februar ab 15:30 Uhr informiert Karriereberaterin 

Laura Weber vom Ausbildungszentrum des Landgerichts 

Hechingen im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agen-

tur für Arbeit Balingen in der Stingstraße 17 über Berufe 

rund um Recht und Verwaltung. 

Sie stellt den Ausbildungsberuf der/des Justizfachange-

stellten vor. Ohne Justizfachangestellte wäre eine funktio-

nierende Justiz undenkbar. Die spannende Ausbildung bei 

Gerichten und Staatsanwaltschaften macht fit für eine Tä-

tigkeit mit viel Eigenverantwortung und Abwechslung im 

gesamten gerichtlichen Verfahren.  

Zudem informiert Weber über den Studiengang zur Dip-

lom-Rechtspflegerin bzw. zum Diplom-Rechtspfleger 

(FH). Rechtspflegerinnen und -pfleger sind hauptsächlich 

bei Gerichten und Staatsanwaltschaften tätig, aber es gibt 

weitere Einsatzmöglichkeiten beispielsweise in Ministe-

rien, im Justizvollzug oder in der Privatwirtschaft bei Ban-

ken, Versicherungen oder Anwälten.  

Auch das Studium zur Gerichtsvollzieherin bzw. zum Ge-

richtsvollzieher (LL.B.) wird vorgestellt. Der moderne und 

vielseitige Bachelor-Studiengang bietet eine ausgewogene 

Mischung aus Theorie und Praxis mit Bezahlung von An-

fang an und der Aussicht auf einen interessanten Beruf. 

 

Landespreis für Kleinkunst erneut ausgeschrieben – 

Bewerbungsschluss am 31. März 2023 

Staatssekretär Arne Braun: „Die Kleinkunst ist ein gro-

ßer Teil der Kulturszene und aufgrund ihrer Vielfalt 

unverzichtbar“ 

Baden-württembergischer Kleinkunstpreis ist höchst-

dotierte Auszeichnung dieser Art in Deutschland 

Ob Stand-up Comedy, Zaubershow oder musikalisches 

Kabarett: Die Kleinkunst in Baden-Württemberg ist bunt 

und vielfältig und weiß zu begeistern. Auch 2023 werden 

herausragende Künstlerinnen und -künstler mit dem Klein-

kunstpreis geehrt. Die Bewerbung um Deutschlands 

höchstdotierten Landespreis für Kleinkunst ist bis zum 31. 

März 2023 möglich. „Die Kleinkunst ist ein großer Teil der 

Kulturszene des Landes und aufgrund ihrer Vielfalt unver-

zichtbar. Auch deshalb ist der Preis seit über 35 Jahren ein 

wichtiger Bestandteil der Kulturförderung des Landes“, 

sagte Kunststaatssekretär Arne Braun am Freitag (20. Ja-

nuar) in Stuttgart. 

Das Kunstministerium schreibt den Wettbewerb um den 

Kleinkunstpreis 2023 erneut in Kooperation mit der Staat-

lichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg aus. Der 

Preis richtet sich an Künstlerinnen und Künstler aller Spar-

ten der Kleinkunst in Baden-Württemberg.  

„Kunst und Kultur sind eine wertvolle Bereicherung für 

unseren Alltag“, sagt Lotto-Geschäftsführer Georg Wa-

cker. „Mit dem Preis wollen wir die Kleinkunst ins Ram-

penlicht rücken und ihnen eine große Bühne bieten. Er ist 

eine Anerkennung für die facettenreichen Darbietungen 

der Künstlerinnen und Künstler, die unsere Unterstützung 

verdient haben.“ 

Vergeben werden bis zu drei mit 5.000 Euro dotierte 

Hauptpreise und ein Förderpreis in Höhe von 2.000 Euro, 

welche gemeinsam vom Land und der Staatlichen Toto-

Lotto GmbH Baden-Württemberg getragen werden. Zu-

sätzlich kann seit 2010 eine Persönlichkeit aus dem Be-

reich der Kleinkunst in Baden-Württemberg mit einem Eh-

renpreis geehrt werden. Dieses Preisgeld in Höhe von 

5.000 Euro stiftet die Staatliche Toto-Lotto GmbH Baden-

Württemberg.  

Eine Jury - bestehend aus Künstlerinnen und Künstlern, 

Kritikerinnen und Kritikern sowie Veranstalterinnen und 

Veranstaltern - wählt die Preisträgerinnen und Preisträger 

aus. Die Verleihung erfolgt im Rahmen einer öffentlichen 

Veranstaltung, die für den 24. Oktober 2023 im Tollhaus 

in Karlsruhe geplant ist. Bewerbungsschluss ist der 31. 

März 2023. 

Wichtiger Baustein der Kulturförderung des Landes 

Der Kleinkunstpreis wurde 1986 zum ersten Mal zur För-

derung junger Nachwuchskünstlerinnen und -künstler im 

Bereich der Kleinkunst verliehen. Der Wettbewerb wird 

vom Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 

und der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württem-

berg finanziert. Weitere Partner sind der Südwestrundfunk 

und die Landesarbeitsgemeinschaft der Kulturinitiativen 

und Soziokulturellen Zentren.  

Weitere Informationen 

Die Preise im Jahr 2022 wurden am Dienstag, 12. Juli 

2022, im Kulturforum Offenburg verliehen. Die vier 

Hauptpreise gingen an Comedienne Helene Bockhorst aus 

Mannheim, das Liedermacher-Duo „die feisten“ aus 

Mannheim/Kassel, die Band „HASA“ aus dem Südwesten 

mailto:lambert.maute@polizei.bwl.de
http://chat.abi.de/
https://abi.de/interaktiv/chat
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und an Comedian Götz Frittrang aus Friedrichshafen. Den 

Förderpreis erhielt die Liedermacherin Laura Braun aus 

Freiburg. Mit dem zum zwölften Mal vergebenen Ehren-

preis wurde Reiner Kröhnert ausgezeichnet. Der Ehren-

preis geht stets an Persönlichkeiten, die sich um die Klein-

kunst im Lande verdient gemacht haben.  

Informationen sowie das Bewerbungsfor-

mular werden im Internet unter 

https://mwk-bw.de/kleinkunstpreis bereit-

gestellt. Alternativ können Sie den QR-

Code nutzen. 

Informationen können auch über die Geschäftsstelle des 

Kleinkunstpreises der Landesarbeitsgemeinschaft der Kul-

turinitiativen und Soziokulturellen Zentren (LAKS Baden-

Württemberg e.V.), Alter Schlachthof 11, 76131 Karlsruhe 

(soziokultur@laks-bw.de; Tel.: 0721/470 419 09) bezogen 

werden. 

 

 

 

Sportverein Zimmern unter der Burg 

Funktionelles Gesundheitstraining 

Montag:    20.00 - 21.30 Uhr 

      Männer-Gesundheitstraining 

Dienstag:  9.30 -10.30 Uhr 

      Seniorengymnastik mit Gisela Rau 

      Neueinsteiger jeder Zeit willkommen 

Mittwoch:  18.30 – 20.00 Uhr 

      Gesundheitsgymnastik mit Gisela Rau 

Mittwoch:  20.00 - 21.15 Uhr 

    Tanz dich Fit   ZUMBA   mit Petra Schatz 

    Tanz und Fitness auf lateinamerikanische 

    Rhythmen    Einstieg jeder Zeit möglich 

 

Narrenfahrplan der Narrenzunft Zimmern u.d.B. 

Der Zunftrat der Narrenzunft Zimmern unter der Burg be-

dankt sich auf diesem Wege bei allen Musikanten und Nar-

ren, die am vergangenen Sonntag beim Narrentreffen in 

Waldkirch dabei waren. Wir haben ein wunderschönes 

Bild abgegeben und einen tollen Eindruck hinterlassen!  

Teilnahme am Nachtumzug in Waldmössingen 

Die Narrenzunft Zimmern unter der Burg nimmt am Frei-

tag, den 03.02.2023 beim Nachtumzug in Waldmössingen 

teil. Für den Nachtumzug möchten wir auf Folgendes hin-

weisen:  

Wir wurden durch die Narrenzunft Waldmössingen beauf-

tragt, auf die Einhaltung des Jugendschutzes zu achten. So-

mit ist eine Mitfahrt zum Nachtumzug nur für Personen 

über 18 Jahre möglich. Eine Ausnahme gibt es mit dem so-

genannten "Muttizettel". Diesen dann bitte vor Busabfahrt 

vorzeigen. Ohne "Muttizettel" ist eine Mitfahrt für unter 

18-jährige nicht möglich. Genauere Informationen zum 

Ablauf und einen Link für den „Muttizettel“ findet ihr un-

ter Folgendem Link: https://narrenzunft-waldmoessin-

gen.de/downloads-formulare/ 

• Abfahrt am Dorfplatz: 17:15 Uhr  

• Geplante Rückfahrt: 00:30 Uhr 

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und viele Burg-

narren ☺! 

 

Weitere Termine der NZZ: 

• Sonntag, 12.02.2023 Narrentreffen in Vöhringen 

• Abfahrt am Dorfplatz: 11:00 Uhr  

 

 - Der Zunftrat -   

---------------------------------------------------------------------- 

Narrenstückle für den Narrenbrief können bei Florian 

Mager oder Anne Hermes abgegeben, oder im Narren-

briefkasten eingeworfen werden. 

---------------------------------------------------------------------- 

 

Narrenzunft Zimmern unter der Burg 

 

Jedes Närrle braucht sei Diachle 

 

Liebe Kids und Jugendliche, 

wir möchten Euch einladen zum Narradiachle malen. Egal 

ob Kopf- oder Halstuch, bunt und verrückt, 

Eurer Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. 

Wo? In der Zunftstube 

Wann? 11.02.2023 ab 13.30 Uhr 

Wer? Kinder und Jugendliche von 4 – 16 Jahren 

Mitzubringen? Gute Laune und einen Malerkittel 

 

Bitte gebt uns bis 09.02.2023 Bescheid ob Ihr dabei seid, 

damit wir besser planen können. 

Marina Schwarz 0176 81570825 

Patrick Paetsch 0152 02639502 

 
Wir freuen uns auf einen tollen Nachmittag mit Euch. 

Eure Jugendvertreter 

Marina & Patrick 

 

 

 

 

 

 
Pfarramt Schömberg,    Tel. 2509, Fax: 6156 

E-mail     pfarramt.schoemberg@drs.de 

Internet: www.stadtkirche-schoemberg.de 

Öffnungszeiten 

Montag u. Dienstag               08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Mittwoch                              14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Donnerstag u. Freitag            08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

http://jakobus-kirche-zimmern.de 

 

Gottesdienstordnung 

 

Katholische 

Kirchengemeinde 

St. Jakobus  

Zimmern u.d.B. 

 

Kirchen 

Vereinsnachrichten 

https://mwk-bw.de/kleinkunstpreis
mailto:soziokultur@laks-bw.de
https://narrenzunft-waldmoessingen.de/downloads-formulare/
https://narrenzunft-waldmoessingen.de/downloads-formulare/
mailto:pfarramt.schoemberg@drs.de
http://jakobus-kirche-zimmern.de/Startseite
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Sonntag,05.02.23 Lichtmess 

09:00 Uhr Hl. Messe mit Blasiussegen und 

Kerzenweihe 

  Kollekte Silbersonntag 

Samstag,11.02.23  

19:00 Uhr Wortgottesfeier (Diakon) 

Sonntag,19.02.23 Fasnetssonntag 

Es wird auf die Messen in den Nachbargemeinden 

verwiesen 

Sonntag,26.02.23 Erster Fastensonntag 

09:00 Uhr Wortgottesfeier mit Aschensegen 

(Diakon) 

 

 

 
Im Trauerfall 

wenden sie sich bitte an Diakon Stephan Drobny   

Tel. 0174 699 8038 

AKTUELLES, einen IMPULS und weitere Gottesdienste 

finden Sie unter www.stadtkirche –schoemberg.de 

Samstag,04.02.23 Vorabend zu Lichtmess 

19:00 Uhr Vorabendmesse in Schörzingen mit 

Blasiussegen und Kerzenweihe 

19:00 Uhr Wortgottesfeier in Hausen mit  

Vorstellung der Erstkommunionkinder 

(GRF) 

Sonntag,05.02.23 Lichtmess 

09:00 Uhr Hl: Messe in Zimmern mit Blasiussegen 

und Kerzenweihe 

09:00 Uhr Hl. Messe in Ratshausen mit Vorstellung 

der Erstkommunionkinder, Blasiussegen 

und Kerzenweihe 

09:00 Uhr Wortgottesfeier in Dotternhausen mit 

Vorstellung der Erstkommunionkinder 

(GRF) 

10:30 Uhr Hl. Messe in Dormettingen und Weilen 

mit Blasiussegen und Kerzenweihe 

10:30 Uhr Hl. Messe in Dautmergen mit  

Blasiussegen und Kerzenweihe 

10:30 Uhr  Wortgottesfeier in Schömberg mit  

Vorstellung der Erstkommunionkinder 

(GRF) 

Mittwoch,08.02.23  

18:30 Uhr Eucharistische Anbetung in Schömberg 

19:00 Uhr Abendmesse in Schömberg und  

Ratshausen 

 

                                       Vorankündigung 

                                       Meditationseinführungskurs 

                                       2023 

 

                                       Meditation ist heute in  

                                       aller Munde. Nicht nur im  

                                       spirituellen, sondern auch im  

                                       gesundheitlichen Kontext spielt 

Meditation eine immer wichtigere Rolle – das bestätigt 

auch die neurobiologische Forschung. Dieser Einführungs-

kurs beleuchtet die Meditation aus christlicher und zen-

buddhistischer Sicht (Kontemplation und Zen) sowie aus 

dem achtsamkeitsbasierten Meditationsprogramm nach 

Jon Kabatt-Zinn (MBSR). 

Im Mittelpunkt dieses Kurses an fünf Abenden, steht je-

doch die Meditationspraxis, also das individuelle Üben. 

Wer die Meditation in seinen Alltag und in sein Leben in-

tegriert, kann dauerhaft davon profitieren, z.B. beim Um-

gang mit Stress und Problemen - was wiederum zu einem 

gesunden und ausbalancierteren Leben führen kann. 

Wenn Sie also immer schon mal wissen wollten, was Me-

ditation ist und wie man meditiert, sind Sie hier genau rich-

tig. 

Kursbeginn/-ende: Montag, 27. Februar 2023 / 27.März 

2023 

           immer montags von 19:30 – 21:30 Uhr.       

Kursort: Gemeindehaus in Schörzingen 

Kosten:  Der erste Abend ist ein Schnupperabend 

und somit kostenfrei. 

  Die Kursgebühr beträgt 90,-- €/TN 

Mitzubringen:  Isomatte/ Wolldecke, Bequeme Kleidung 

Referent/Kursleiter: Wolfgang Schmid,  

       Gemeindereferent 

Ausbildung zum Meditationsleiter  

bei Dr. Dr. Peter R Lipsett, Frankfurt 

 

Palmbühlkirche Schömberg 
Wallfahrtsleitung: Pfarrer Schäfer  

Tel. 07427 2502 

Fax. 922323 

Palmbühl - Gottesdienstprogramm in den Winter-

monaten: 

9.00 Uhr Hl. Messe an den Wochentagen  

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag im Pil-

gerstüble 

 
Gottesdienste 

Freitag, 03.02.Herz-Jesu Freitag 

09:00 Uhr Hl. Messe mit eucharistischem Segen und 

Blasius-Segen 

Montag, 06.02. 

09.00 Uhr Hl. Messe 

 

Palmbühlveranstaltungen 

Wallfahrtsseelsorge: Pastoralreferent Michael Holl, Tel. 

0174 1057563 

Bibelteilen auf dem Palmbühl 

Auch im neuen Jahr gibt es jeden Monat das Angebot des 

Bibelteilens auf dem Palmbühl. Die Methode des gemein-

samen Blicks auf eine Bibelstelle stammt aus Südafrika 

und benötigt keine Vorkenntnisse. Jeder und jede ist einge-

laden, seine/ihre Gedanken zum entsprechenden Text mit 

der Gruppe zu teilen oder zuzuhören. Termine in diesem 

Jahr sind am 17.2., 24.3., 21.4., 19.5., 23.6. und 21.7. je-

weils um 19 Uhr. Veranstaltungsort ist der Saal im Unter-

geschoss des Pfarrhauses auf dem Palmbühl. Im Blick ist 

das Sonntagsevangelium. Die Termine sind auch auf der 

neuen Homepage zu finden unter https://wallfahrtsort-

palmbuehl.drs.de. Wallfahrtsseelsorger Michael Holl bittet 

darum, eine Bibel mitzubringen. Zusätzlich gibt es auch 

das monatliche Angebot des Bibelteilens per Videokonfe-

renz, der nächste Termin ist am Mittwoch 8. Februar.  

Den Link dazu gibt bei Michael Holl unter der Mailadresse 

mholl@drs.de. 

 

tel:01741057563
https://wallfahrtsort-palmbuehl.drs.de/
https://wallfahrtsort-palmbuehl.drs.de/
mailto:mholl@drs.de
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Evang. Gemeindebüro Täbingen, Im Oberland 9,  

72348 Rosenfeld-Täbingen, Tel. (07427) 3294,  

Telefon  (07427) 3294     Fax   (07427) 914913 

Gemeindebüro Mo.  9.30 – 12.Bv00 Uhr 

Do 14.00 – 16.30 Uhr 

E-Mail: bettina.huonker@elkw.de 

Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 

Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, Erzingen  

Telefon  07433/ 4210 

E-Mail  stefan.kroeger@elkw.de 

1. Vorsitzender  Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 

Telefon (07427) 8672  

E-Mail axel.maerklin@t-online.de 
 

Gottesdienste 

Sonntag, 05. Februar 2023 

10.00 Uhr *Gottesdienst in Endingen mit Pfarrer 

Dr. Martin Brändl mit Taufen 

10.15 Uhr *EINS-Gottesdienst in Schömberg mit 

Pfarrer Stefan Kröger 

11.00 Uhr Krabbelgottesdienst mit Team in der 

Karsthanskirche  

Donnerstag, 09. Februar 2023 

14.00 Uhr  Seniorennachmittag im Gemeindehaus 

„Schutz vor Dieben und Betrügern“ 

  Siehe Hinweise 

Sonntag, 12. Februar 2023  

09.00 Uhr Gottesdienst in Erzingen mit Pfarrer Ste-

fan Kröger 

10.15 Uhr Gottesdienst mit Begrüßung und  

Verabschiedung von Mitarbeitern 

mit Pfarrer Stefan Kröger und dem 

Posaunenchor  

und anschließendem Kirchenkaffee 

  Opfer: Landesopfer Diakonie 

10.00 Uhr *Gottesdienst in Endingen mit  

Friedemann Fritsch 

 

Bei Doppeldienst (zwei Gottesdienste hintereinander) der 

Pfarrer und Prädikanten ist der 9.00 Uhr Gottesdienst mit 

Vorläuten und der 10.15 Uhr Gottesdienst mit Nachläu-

ten.  

 

Hinweise: 

Krabbelgottesdienst 

Am Sonntag, 05.02. Findet wieder um 11.00 Uhr ein 

Krabbelgottesdienst in der Karsthanskirche statt. Thema ist 

„Freundschaft“.  

Alle Kinder zwischen 0-4 Jahren, Geschwister, Eltern, 

Großeltern, Kinderkirchkinder und alle großen und kleinen 

Menschen sind herzlich eingeladen mit dem Team Gottes-

dienst zu feiern! 

 

Seniorennachmittag 

Donnerstag, 09. Februar, 14.00 Uhr Seniorenmittag im Ge-

meindehaus: „Schutz vor Dieben und Betrügern“ 

Herr Rieger von der Polizei informiert und gibt wertvolle 

Tipps.Wir freuen uns über interessierte Teilnehmer. 

 

Gottesdienste 

* die mit Sternchen gezeichneten Gottesdienste stehen als 

Stream zur Verfügung (You-Tube-Kanäle unserer Kir-

chengemeinden): 

Kurze Telefondachten täglich neu bietet zum Beispiel die 

„eva“ (Ev. Gesellschaft) Stuttgart mit der Telefonbotschaft 

„2 Minuten Hoffnung wählen“ unter der Rufnummer 0711 

29 23 33. 

 

Die aktuelle Predigt lassen wir Ihnen gerne auf Anfrage 

zukommen.  

 

Bei Spenden an die Kirchengemeinde bitte den Ort und den 

Zweck angeben.  

Spendenkonto:  Gesamtkirchengemeinde Steinach-

Schlichemtal  

IBAN: DE 21 6416 3225 0429 0890 07, BIC: GENODES 

1VHZ 
 

 

 

 

 
Erste Hilfe Kurse – natürlich beim DRK! Jeder Mensch 

kann helfen – und das Helfen lernen. Kurse und Termine 

finden Sie unter www.drk-zollernalb.de , telefonische An-

meldung: 07433 / 90 99 99.  

Freiwilliges Soziales Jahr: Zur Unterstützung unseres 

Teams suchen wir ab sofort Teilnehmer (m/w/d) an einem 

Freiwilligen Sozialen Jahr für den Einsatz im Bereich So-

ziale Arbeit. Nähere Informationen beim DRK-Kreisver-

band Zollernalb, Frau Sabrina Horn unter Telefon 07433 

909952. 

Der Kleiderladen (Auf dem Graben 13 – 72336 Balin-

gen) hat für Sie zu folgenden Öffnungszeiten geöffnet: 

Montag: 14:00 – 17:00 Uhr; Dienstag: 14:00 – 17:00 Uhr; 

Mittwoch: 10:00 – 13:00 Uhr; Donnerstag: 15:00 – 18:00 

Uhr; Freitag: 10:00 – 13:00 Uhr.  

Wir bitten Sie darum, sich an die Hygienevorschriften zu 

halten.  

Wir freuen uns, wenn Sie Ihre gut erhaltene Bekleidung di-

rekt bei uns im Kleiderladen als Spende abgeben. Herzli-

chen Dank! 

DRK-Hausnotruf: Der Hausnotruf bewährt sich bereits 

seit über 30 Jahren und ist seit 2005 zertifiziert durch den 

TÜV Süd. 

Jetzt bieten wir Ihnen auch Sicherheit für unterwegs:  

Der Mobilruf bietet nicht nur Sicherheit für zu Hause, son-

dern aufgrund einer Satelliten-Ortung auch Sicherheit für 

unterwegs. Mit modernster Kommunikationstechnik und 

einem 24-Stunden-Notfallmanagement Ihrer DRK-Notruf-

zentrale sind Sie nur einen Knopfdruck von schnellstmög-

licher Hilfe entfernt. Mit dem neuen Mobilruf erreichen Sie 

uns immer, auch unterwegs mit Ortungsfunktion deutsch-

landweit. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 07433 / 90 

99 55 oder per E-Mail: hausnotruf@drk-zollernalb.de. 

Reisen ohne Risiko – Wir helfen immer und überall! 

Wenn Sie mindestens 100 km von Ihrem Wohnort entfernt 

 

sonstiges 

Evangelische 

Kirchengemeinde 

Täbingen 

Dautmergen 

Zimmern u.d.Burg 

mailto:bettina.huonker@elkw.de
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verunglücken oder erkranken, holen wir Sie heim. Auch 

können Sie auf der Reise die Rotkreuz-Arzt-Hotline und 

den Arzt-Dolmetscher in Anspruch nehmen. Diesen Ser-

vice und weitere Vorteile bietet Ihnen eine Fördermit-

gliedschaft beim DRK. Schon ab 25 Euro im Jahr und pro 

Haushalt können Sie das wichtige, ehrenamtliche Engage-

ment unterstützen und gleichzeitig von den vielen Vortei-

len profitieren. Ebenso ist Ihr Beitrag steuerlich abzugsfä-

hig. Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 07433 / 

9099 816 oder unter www.drk-zollernalb.de/spenden/foer-

dermitglieder.  

Gerne können Sie den Mindestbeitrag vorab auf das Konto 

der Sparkasse Zollernalb, DE46 65351260 0024004006, 

SOLADES1BAL mit Angabe von Verwendungszweck 

„FÖMI“ sowie Name und Adresse überweisen. So haben 

Sie sofortigen Schutz und wir senden Ihnen die Unterlagen 

umgehend zu. 

 

Gruppe Albstadt 

   AK Alb-Guides 
Schneeschuh-Tour D 

Winter in Winterlingen 

Wir ziehen unsere Spuren über weite Wiesen und glit-

zernde Ackerflächen, vorbei an tief verschneiten Waldrän-

dern und windgeschützten Hecken.  Vom höchsten Punkt 

der Tour genießen wir bei etwas Glück die Aussicht auf die 

Alpenkette. Eine Schneeschuhtour für Genießer mit wenig 

Steigung in winterlicher Stille.   

Termin:  Samstag, 05.02.2023,13.30 Uhr 

Streckenlänge ca. 4 km 

Treffpunkt/Dauer 

Winterlingen, Parkplatz am Fachberg (CVJM-Heim), 

Ende Charlottenstraße 

Alb-Guide 

Sabine Froemel, Tel. 07577/7626; Mobil 0151/53686450 

Anmeldung dringend erforderlich 

Leihgebühr für die Schneeschuhe 

 

Ausbildung im öffentlichen Dienst:  

Kluge Köpfe für die Rente gesucht 

=========================================

Noch gibt es freie Studien- und Ausbildungsplätze bei 

der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württem-

berg (DRV BW) in Karlsruhe.  

Jedes Jahr entscheiden sich viele junge Menschen für eine 

Ausbildung im öffentlichen Dienst bei DRV BW. Aktuell 

werden für Herbst 2023 in Karlsruhe noch Plätze für die 

Studiengänge im gehobenen Dienst zum Bachelor of Laws 

(Rentenversicherung) und zum Bachelor of Science (Wirt-

schaftsinformatik) sowie für die Ausbildung zum Sozial-

versicherungsfachangestellten angeboten. Je nach Ausbil-

dungsgang und -jahr erhalten die Nachwuchskräfte bis zu 

1.400 Euro im Monat.  

Nach bestandener Abschlussprüfung garantiert die DRV 

BW eine unbefristete Übernahme. Der spätere Arbeitsort 

der Nachwuchskräfte ist nicht auf Karlsruhe beschränkt. Es 

besteht auch die Möglichkeit, in Stuttgart sowie den Regi-

onalzentren und Außenstellen im ganzen Land zu arbeiten: 

von Schwäbisch Hall bis Freiburg, von Ravensburg bis 

Mannheim.  

Als großer Arbeitgeber bietet die DRV BW jungen Men-

schen vielfältige interessante Tätigkeitsfelder und gute 

Aufstiegschancen. Zur Unternehmenskultur gehören zu-

dem eine familiengerechte Personalpolitik, flexible Ar-

beitszeiten, Homeoffice, Unterstützung beim 

Wiedereinstieg nach der Familienpause und ein umfassen-

des betriebliches Gesundheitsmanagement.  

Details zu den Ausbildungszweigen und zum Bewerbungs-

verfahren finden Interessierte im Internet unter www.klu-

gekoepfefuerdierente.de. Zudem berichten auf Facebook 

und Instagram die derzeitigen Nachwuchskräfte unter 

»Kluge Köpfe für die Rente« regelmäßig über ihre Ausbil-

dung und ihre Erfahrungen als Studierende im Dualen Stu-

dium.  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schnuppertag an der Werkrealschule Schömberg 

Am Montag 13.02.2023 findet von 13.45 Uhr bis 15.15 

Uhr unser Schnuppertag an der WRS Schömberg für inte-

ressierten Schülerinnen und Schüler, Eltern und Grund-

schullehrkräfte statt. Wir treffen uns im Musiksaal des 

Schulzentrums in der Schillerstraße 35. 

Nach der Begrüßung machen wir einen gemeinsamen 

Rundgang durch das Schulgebäude. 

Ihr bekommt Einblick in die Klassen- und Fachräume, das 

Schulgelände, die Mensa und die Schulsozialarbeit. Ihr 

lernt unsere Lehrkräfte kennen und dürft in den Fächern 

Sport, Alltag-Ernährung-Soziales und Technik bereits ein 

paar Erfahrungen machen. Bei einem kleinen Spaß-Quiz 

dürft ihr in unserem Computerraum euer Wissen unter Be-

weis stellen.  

Die Schulanmeldung für Klasse 5 findet am 08.03. und 

09.03.2023 statt. 

Auf unserer Homepage www.gwrsschömberg.de be-

kommt ihr weitere Einblicke und Informationen. 

 

 

 

 

 

Schulen 

http://www.klugekoepfefuerdierente.de/
http://www.klugekoepfefuerdierente.de/
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Schnuppernachmittag für neue Fünftklässler an der 

Realschule Schömberg 

 

Herzliche Einladung zum Schnuppernachmittag der Re-

alschule Schömberg am Dienstag, den 14. Februar 

2023 um 14:00 bis 16:00 Uhr.  

 

Hier haben alle interessierten Viertklässlerinnen und Viert-

klässler und ihre Eltern die Möglichkeit, unsere Schule, un-

sere Lehrerinnen und Lehrer sowie verschiedene Fächer 

kennenzulernen.  

Nach der Begrüßung im Musiksaal können die Kinder in 

unterschiedlichen Workshops ausgewählte Fächer der Re-

alschule erkunden. Währenddessen führt ein Lehrerteam 

die Eltern durch die Klassen- & Fachräume der Schule und 

steht für Fragen zur Verfügung. Es besteht auch die Mög-

lichkeit, das Team der Schulsozialarbeit und der Ganzta-

gesbetreuung kennenzulernen.  

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.  

Wir freuen uns über viele interessierte Eltern und Kinder. 

 

Anmeldung der neuen Fünftklässler an der Realschule 

Schömberg 

Die Anmeldetermine an unserer Schule finden am Mi. 08. 

& Do. 09 März 2023 direkt in unserer Schule statt. Für die 

Anmeldung sollten das ausgefüllte Anmeldeformular und 

die dritte sowie vierte Seite der Grundschulempfehlung 

im Original mitgebracht werden.  

Das Anmeldeformular sowie alle detailliertere Informatio-

nen und Hinweise zur Anmeldung finden die Eltern auf un-

serer Homepage unter „Informationen“ – „Anmeldung“.  

Direkt dorthin gelangt man mit dem nachfolgenden QR-

Code.  

 
QR-Code Infoseite  

Anmeldung RS Schömberg 

Bis bald an unserer Realschule in Schömberg – wir freuen 

uns auf euch.  

 

Erfolgreiche Teilnahme des Schulzentrums Schöm-

berg beim Kreisfinale 

Kürzlich fand in Meßstetten der Schulwettbewerb „Jugend 

trainiert für Olympia“ im Geräteturnen statt. Unser Schul-

zentrum meldete im weiblichen Bereich drei Mannschaften 

und bei den Jungs eine Mannschaft.  

Die jüngsten Turnerinnen vertraten dabei die Grundschule 

und erturnten sich einen tollen zweiten Platz. Bei den älte-

ren Schülerinnen meldete das Schulzentrum zwei Mann-

schaften. Sie erturnten sich die Plätze drei und sogar den 

Sieg. Die Erstplatzierten der jeweiligen Wettkampfklasse 

durften sich über den Einzug ins Regierungsfinale Mitte 

Februar in Markdorf freuen.  

Die erfolgreichen Sportlerinnen heißen Hanna Bross, So-

phie De Luca, Luisa Plescher, Anna Lena Ott, Nala Schulz, 

Leana Ege, Lea Cikas, Jule Ritter, Antonia Reiner, Aileen 

Mayer, Hanna Polich, Marta Schwebius, Fabienne Ott, Ai-

leen Sauter, Clarissa Reiner und Stefanie Sauter. 

Im männlichen Bereich qualifizierten sich die Turner Noah 

Schmid, John Fabio Bross, Simon Rohrmoser, Collin und 

Cedric Hoh und Timm Sauter ebenfalls zum Finale in 

Markdorf. 

Herzlichen Glückwunsch an alle teilnehmenden Schülerin-

nen und Schüler des Schulzentrums Schömberg und ihren 

Betreuerinnen Florine Wörz und Annette Baier- Sauter. 

Als Kampfrichterin war Gloria Henke im Einsatz.  
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